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Die schweizerische Tierversicherung

VERSICHERUNGSBEDINGUNGEN FUR RINDERTRANSPORTE

1. Einleitung:

2. Versicherte Tiere:

3. Versicherungsdauer:
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Diese Versicherung kann fir Rinder, welche in der Schweiz, im Firstentum
Liechtenstein oder in Europa transportiert werden, abgeschlossen werden;

Versichert ist der Transport des Rinder von einem Stall zu einem anderen
Stall, insofern der Besitzer in der Schweiz oder im Firstentum Liechtenstein
wohnhatt ist, bzw. eines der Stélle auf Schweizerboden, respektive im
Furstentum Liechtenstein liegt;

Alle transportierte Tiere sind so zu beférdern, dass sie weder leiden noch
Schaden nehmen kénnen;

Der Versicherungsnehmer (=Verantwortliche fir den Transport)
kontrolliert, dass alle zum Transport bestimmten Tiere im Moment des
Versicherungsanfangs gesund und recht sind;

Die Tiere werden in fir diese Tierart vorgesehenen Anhénger und
Fahrzeuge, die auch den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen,
transportiert. Wahrend des Transportes werden die Tiere Uberwacht und
es werden alle Massnahmen zur Unfallverhitung getroffen.

Versichert sind alle Rinder die in der Police des Versicherungsnehmers
aufgefihrt sind.

Die Versicherung beginnt mit dem Verlad im Fahrzeug und endet nach
dem Abladen am Bestimmungsort, bzw. an der Grenze der Européischen
Union.

Nach Beendigung des Abladens besteht keine Deckung mehr.

Bei jedem Transport missen vor dessen Beginn folgende Angaben der e
pona gemeldet werden: Die Identitét der transportierten Tiere mit TVD
Nummer, deren Besitzer mit Adresse, der Versicherungswert der Tiere,

sowie Datum und Dauer des Transportes.

Wenn diese Anmeldung nicht zeitgerecht erfolgt ist besteht keine
Deckung.
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4. Versicherungsumfang:

5. AusschlUsse:

6. Hoéchstversicherungs-
summe:

7. Vertragsdaver:

8. Ortliche Geltung:
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- Tod des Tieres, oder von einem Tierarzt verordnete Notschlachtung,
infolge von Unféallen wéhrend des Transportes der Tiere.

- Tierarztliche Behandlungskosten infolge eines Unfalles wéhrend des
Transportes der Tiere.

Begriffsbestimmungen:
Unfall:

Jede kérperliche Einbusse, hervorgerufen durch eine plétzliche dussere
Einwirkung, deren Ursache einen zuféllige oder unfreiwillige ist.

Notschlachtung:
Notschlachtung ist jede, vom behandelnden oder zugezogenen offiziellen

Tierarzt veranlasste Schlachtung oder andersartige Tétung eines Tieres,
dessen Tod infolge eines versicherten Unfalles, auch bei sachver-
stdndigem eingreifen, mit Sicherheit in kirzester Zeit zu erwarten ist.
Schlachtungen aus wirtschaftlichen Grinden gelten nicht als
Notschlachtung.

- Unfélle die nicht im Zusammenhang mit einem Transport stehen;

- Folgen von akuten wund chronischen Krankheiten, Seuchen,
seuchenartiger Erkrankungen, vorbestandener Krankheiten, Erbfehler,
Erbkrankheiten, Fehler und Mangel;

- Kosten fiur tierdrztliche Berichte, Sektion, GebiUhren und indirekte
Steuern wie MWST und andere;

- Alle Transportkosten, Kosten fir Schlachtung, Euthanasie und
Kadaververwertung;

- Alle Behandlungskosten bedingt durch die Folgen von Feuer- und
Elementarschéden;

- Diebstahl und Verschwinden;

- Folgen von Ausfuhr- und Einfuhrverbot, sowie einer allfélligen
Quaranténe;

- Minderwert infolge eines Unfalles.

Gemass Liste des Versicherungsnehmers aber maximal fir erwachsene
Tiere der Rindergattung CHF 8'000.- pro Kopf und maximal CHF 2'000.-
pro Kalb.

Teurere Tiere kénnen im Rahmen eines Spezialvertrages versichert
werden.

Wie in der Police genannt.

Versicherungsschutz wird nur in Europa gewdhrt bzw. beginnt oder endet
an den Grenze der Europdischen Union.

2/3



epona.

9. Pflichten im Schadenfall:

10. Entschadigung:
10.1. Todesfall:

10.2. Behandlungskosten:

11. Préamie:

12. Kontrolle der Tiere

13. Schlussbestimmungen:
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Bei Eintritt eines Schadenfalles hat der Versicherungsnehmer der

e p ona in Lausanne innerhalb 24 Stunden per Telefon oder online via
epona.ch die Schadenmeldung zuzustellen.

Diese Meldung ist mit allen Auskinften Gber Ursache, Hergang,
tierarztlichem Bericht, Fleischerl®s, usw. zu ergénzen.

Jeder Tétung, ausser in Notfallen, muss von der Gesellschaft genehmigt
werden. Bei Nottétung muss der Kadaver der Gesellschaft fur die
eventuelle Vornahme einer Sektion zur Verfigung stehen.

Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, die Tierbesitzer vor Beginn des
Transportes auf diese Obliegenheit aufmerksam zu machen.

Bei NichterfGllung der erwdhnten Pflichten ist die Gesellschaft berechtigt
iede Entschédigung abzulehnen.

e p ona behdlt sich das Recht vor, in gewissen Féllen eine unabhéngige
tierarztliche Kontrolle vornehmen zu lassen.

Tod oder von einem Tierarzt angeordnete Notschlachtung infolge von

Unféllen

80 %  des Markt- oder Verkehrswertes, im Maximum der
Héchstversicherungssumme der betreffenden Rindergattung. Der
Fleischerlds und eventuelle Leistungen anderer Versicherungen
werden von der Entschdadigung in Abzug gebracht.

Behandlungskosten infolge von Unféllen

80%  der in Betracht fallenden Behandlungskosten
CHF 1'000.- im Maximum pro Tier und Schadenfall.

Die Pramie ist auf Anfrage bei den Versicherungsagenten via
agent.de@epona.ch erhaltlich.

Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet eine Kontrolle Gber die Anzahl

und Identitét der Tiere und Besitzer mit Versicherungswert zu fihren. Auf
Anfrage soll sie jederzeit der Gesellschaft zur Verfigung gestellt werden
kénnen.

epona anerkennt als Partner nur den Versicherungsnehmer.

Im Ubrigen gelten die Bestimmungen des Bundesgesetzes tber den
Versicherungsvertrag vom 2. April 1908 und deren Revision vom
1. Januar 2006, sowie die Allgemeinen Versicherungsbedingungen der
epona.

epona

3/3



	VERSICHERUNGSBEDINGUNGEN FÜR RINDERTRANSPORTE



